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Vorlage Nr.: 2013/025  07.02.2013 
 

Beschlussvorlage  öffentlich 
 

Beratungsfolge Berichterstatter Sitzung am TOP 
Kreisausschuss Kreisdirektor 04.03.2013 7 
Kreistag Kreisdirektor 11.03.2013 7 

 

   
Haushaltssatzung 2013 mit Anlagen 
Haushaltssicherungskonzept 2013 bis 2022 (1. Fortschreibung) 
HSK-Masterplan 2013 bis 2022 (1. Fortschreibung) 
Fluktuationskonzept 2012 bis 2022 
Haushaltssanierungskonzept 2013 bis 2026 (1. Fortschreibung) 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Kreistag beschließt die Haushaltssatzung 2013 auf 

der Grundlage des am 10.12.2012 mit den Anlagen 
eingebrachten Entwurfs sowie der als Anlage 
beigefügten Änderungen. 

 
2. Der Kreistag beschließt das 

Haushaltssicherungskonzept 2013 bis 2022 
(1. Fortschreibung) zur Haushaltssatzung 2013 auf der 
Grundlage des am 10.12.2012 eingebrachten Entwurfs 
sowie der als Anlage beigefügten Änderungen. 

 
3. Der Kreistag beschließt den Regionalen HSK-

Masterplan 2013 bis 2022  
(1. Fortschreibung) auf der Grundlage des am 
10.12.2012 eingebrachten Entwurfs sowie der als 
Anlage beigefügten Änderungen. 

 
4. Der Kreistag beschließt das Fluktuationskonzept des 

Kreises Recklinghausen für den Zeitraum 2012 bis 
2022 auf der Grundlage des am 10.12.2012 
eingebrachten Entwurfs sowie der als Anlage 
beigefügten Änderungen. 

 
5. Ein Haushaltssanierungskonzept wird nicht erstellt. 
 

 
 



Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Die in den Sitzungen des Ausschusses für Wirtschafts- und Strukturpolitik vom 
21.02.2013, des Ausschusses für Landschaftsplanung, Umweltfragen und 
Bauangelegenheiten vom 21.02.2013, des Sozial- und Gesundheitsausschusses 
vom 22.02.2013, des Schulausschusses vom 27.02.2013, des Ausschusses für 
Verkehrsfragen und Entwicklung vom 28.02.2013 und des Personalausschusses 
vom 27.02.2013 beschlossenen bzw. beratenen Änderungen sowie die 
Änderungsvorschläge der Verwaltung werden zur Kreisausschusssitzung 
nachgereicht. 
 
Auf Grund des Umlagengenehmigungsgesetzes ist ein Haushaltssanierungskonzept 
nicht mehr erforderlich. Einzelheiten enthält das Änderungspapier zum Haushalts-
sicherungskonzept 2013 bis 2022. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


